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Ehrennadel des Landes Baden-Württemberg
Am Sonntag, den 11.01.2026, wurde unserer Bürgerin Christa Göbel die Ehrennadel des Landes 
Baden-Württemberg verliehen. 
Die feierliche Übergabe fand in Bad Waldsee statt – dem Ort Ihres Wirkens.
Engagierte Persönlichkeiten wie Christa Göbel sind für eine Gemeinschaft unverzichtbar. Umso größer ist 
die Freude und der Stolz, dass ihr langjähriger und vielfältiger Einsatz mit dieser besonderen Auszeich-
nung gewürdigt wird.
Frau Göbel, ehemalige Lehrerin aus Bad Waldsee, lebt seit knapp zwei Jahren in der Gemeinde Wald-
burg. Sie engagiert sich nach wie vor mit großem Einsatz ehrenamtlich in mehreren Vereinen und Initiati-
ven. Unter anderem hat sie 1991 die Arbeitsgemeinschaft Eine Welt e.V. mitbegründet. Als Vorsitzende ist 
sie nach wie vor auch wesentlichen für den Weltladen Bad Waldsee verantwortlich und ein wichtiger Teil 
der Steuerungsgruppe Fairtrade Bad Waldsee.
Mit ihrem kontinuierlichen Engagement setzt sich Christa Göbel in besonderer Weise für soziale Verant-
wortung, Fairness und ein lebendiges Miteinander ein. 
Die Gemeinde Waldburg gratuliert ihr herzlich zu dieser verdienten Auszeichnung und bedankt sich für 
ihren wertvollen Einsatz.
  

Zum Bild: v.l.: Joachim Rittler, Anna Maria Ostermeier (Erste Landesbeamtin RV), Christ Göbel, Matthias Henne (OB Bad 
Waldsee)



Nummer 3	 Amtsblatt der Gemeinde Waldburg vom 16. Januar 2026� Seite 3

Hinweis zur Schneeräumung in Wohngebieten ab 
01.01.2026
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir möchten Sie über die Änderungen des Winterdienstes in der 
Gemeinde informieren: Die nächtliche Bereitschaft der Bauhof-
mitarbeiter im Winterdienst wird reduziert, um Mitarbeiter zu ent-
lasten und Ressourcen sinnvoll einzusetzen. Dadurch können 
Wohngebiete später als bisher gewohnt geräumt sein. Diese Ent-
scheidung traf der Gemeinderat gemeinsam mit der Verwaltung 
und dem Bauhof.

Wichtige Information:
•	 Die Räumung erfolgt so schnell wie möglich nach den ersten 

Schneefällen bzw. nach einer Bewertung der Verkehrssitua-
tion durch den zuständigen Bauhofmitarbeiter.

•	 Priorität haben weiterhin die Hauptverkehrsachsen, Schulwege 
und zentrale Einsatzgebiete. Gefolgt von Sammelstraßen (z.B. 
Adlerstraße) und Wohnstraßen mit einer ansteigenden Aus-
fahrt. Abschließend werden Wohnstraßen mit einer ebenen 
Ausfahrt oder einem Gefälle geräumt, sowie Parkplätze.  

•	 Bei starkem Schneefall kann sich auch zukünftig das fortlau-
fende Räumen für den Moment auf die höheren Priorisierun-
gen beschränken.

•	 Zukünftig werden ein Fahrzeug und eine Person aus der nächt-
lichen Bereitschaft herausgenommen. Somit beginnt dieses 
Gespann erst zu den regulären Arbeitszeiten mit dem Räumen.

 
Was bedeutet das für Sie?
•	 Geduld und Verständnis: Die reduzierte Bereitschaft bedeu-

tet, dass nicht morgens bereits alle Bereiche sofort geräumt 
sein können. Dies betrifft insbesondere die Wohnbereiche.

•	 Die Räum- und Streupflicht für die Angrenzer bleibt bestehen.
 
Diese Regelung trat ab 01.01.2026 in Kraft.
 Wir bitten um Ihr Verständnis und danken Ihnen für Ihre Mithilfe, 
damit alle sicher durch die Wintermonate kommen.

Ortsübliche Bekanntmachung  
der Gemeinde Waldburg
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1. 
November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Par-
teien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen 
im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatli-
cher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstim-
mung vorangehenden Monaten so genannte Gruppenauskünfte 
aus dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebens-
alter der betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft 
umfasst den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzei-
tige Anschriften sowie, sofern die Person verstorben ist, diese 
Tatsache.
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mit-
geteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermit-
telt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder 
Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat 
nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermitt-
lung zu widersprechen. Der Widerspruch kann bei der Gemeinde 
Waldburg, Hauptstr. 20, 88289 Waldburg eingelegt werden. Bei 
einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldege-
setz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das  
18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Fami-

liennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von 
Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwen-
det werden.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Waldburg, Hauptstr. 
20, 88289 Waldburg eingelegt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu 
seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführ-
ten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsge-
sellschaft an die betreffenden Religionsgesellschaften.
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen 
(Ehegatten, minder-jährige Kinder und die Eltern von minderjäh-
rigen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-recht-
lichen Religionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung 
umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, frü-
heren Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder 
derzeitigen Anschriften.
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 
BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht 
die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhe-
bungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der 
öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der 
Übermittlung mitgeteilt.
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Waldburg, Hauptstr. 
20, 88289 Waldburg eingelegt werden. Der Widerspruch gilt bis 
zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder
Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk und 
gegen die Datenübermittlung an das Staatsministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister
über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf die Meldebe-
hörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) Auskunft 
erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift 
sowie Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem
100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 
50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Mel-
deverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und 
Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarin-
nen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind zum 
Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die 
Anschrift sowie das Datum und die Art des Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Waldburg, Zi. 14, Haupt-
str. 20, 88289 Waldburg eingelegt werden. Bei einem Widerspruch 
werden die Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu 
seinem Widerruf.

Aktuell abgegeben wurde:
•	 ein einzelner Schlüssel mit rotem Anhänger der Stiftung Lie-

benau (Feldweg bei Edensbach)
•	 Bund Schlüssel (3) vermutlich Haustürschlüssel (Welfenstr.)
Abzuholen im Rathaus, Zimmer 14
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Eheschließung
12. Januar 2026
Matthias Dominik Birk und Svenja Carina Seidel

Neues aus den Kindergärten Vogelnest und Zau-
berburg
Kinder singen für den guten Zweck 
Am Nikolaustag lud Familie Gropper die 
Waldburger Kinder und ihre Eltern ein.
Die liebevoll aufgebaute, lebensgroße 
Weihnachtskrippe konnte bestaunt wer-
den. Eine besondere Atmosphäre war 
durch die vielen Lichter gegeben, wel-
che einem Weihnachtswunderland glich. 
Unter diesen besonderen Eindrücken 
die Kinderstimmen zu hören, die ihre 
erlernten Advents- und Nikolauslieder 
sangen, war etwas ganz Besonderes. 
Spaß und Freude waren zu spüren. Und 
endlich war es so weit, auf einer Kutsche von zwei Pferden gezo-
gen, kam der Nikolaus mit seinem Helfer angefahren. Für ihre Lie-
der wurden die Kinder mit einem Präsent aus dem Sack belohnt. 
Währenddessen und danach gab es Glühwein und Kinderpunsch, 
dessen Einnahmen an die Radio 7 Drachenkinder gehen.
Diese unterstützen seit 20 Jahren kranke, behinderte und 
traumatisierte Kinder und Jugendliche aus dem Radio 7 Land.
Was für ein schöner Aktionsabend.
Die Kinder und Erzieher/innen aus den beiden Waldburger 
Kindergärten

Einladung zum großem Schulfest – wir öffnen unsere Türen 
für alle!
Wir laden Sie herzlich zu unserem Schulfest am Freitag, den 23.01. 
ab 16:00 Uhr in der Mehrzweckhalle Waldburg (MZH) ein.
Den feierlichen Auftakt gestalten unser Schulchor sowie eine Tanz-
gruppe. Im Anschluss findet eine offene Gesprächsrunde statt, bei 
der Schülerinnen und Schüler ihre Fragen an Bürgermeister Ritt-
ler, Bürgermeister a. D. Röger und Rektor Schatz richten können.
Im weiteren Verlauf öffnen wir die Türen unseres Schulhauses 
und laden Sie zu zahlreichen Mitmachangeboten ein. Freuen Sie 
sich unter anderem auf Theaterauf-führungen, eine KI-Werkstatt, 
die Station der Pferde-AG mit Kutschfahrten und Hobbyhorsing, 
Angebote aus den Bereichen Technik und Glück, Einblicke in 
die iPad-Nutzung im Unterricht sowie auf Schulhausführungen. 
Dabei haben Sie auch die Gelegenheit, unseren frisch renovier-
ten Eingangsbereich, der mit viel Engagement von der Schulge-
meinschaft neugestaltet wurde, kennenzulernen.

Für das leibliche Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt: Es erwarten 
Sie  leckere Speisen, Getränke sowie viele Gelegenheiten zum 
Austausch mit Lehrkräften und Eltern.
Diese Einladung richtet sich an alle interessierten Schülerinnen 
und Schüler, Eltern, Großeltern sowie Bürgerinnen und Bürger 
der umliegenden Gemeinden.
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen und ein schönes gemein-
sames Fest!

Diensthabende Apotheken
Samstag, 17.01.2026
Huberesch-Apotheke
Rümelinstr. 7
88213 Ravensburg
Tel.: 0751 - 9 77 09 10

Sonntag, 18.01.2026
Dreiländer-Apotheke Ravensburg
Gottlieb-Daimler-Str. 2
88214 Ravensburg
Tel.: 0751 - 3 66 50 75

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Außerhalb der hausärztlichen Sprechstunde an Werktagen ab 
18.00 Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages und am Wochenende/
Feiertag telefonisch erreichbar unter der zentralen 
Notrufnummer 116117

Sprechstunden des Ärztlichen Bereitschaftsdienste (Notfallpra-
xis) an Sa, So./Feiertag in der Oberschwabenklinik, Elisabethen-
str. 15, 88212 Ravensburg: 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst:
Allgemeiner Bereitschaftsdienst:  116 117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:  01801 929288
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst  01801 929346
Zahnärztlicher Notfalldienst:  0761/120 120 00
Apotheken-Notdienst:  0800 0022033
Rettungsdienst:  112
Krankentransport:  19222

Lebensräume für Jung und Alt
Wohnanlage Waldburg
Reinhold-Abele-Str. 4, Waldburg
Tel.: 07529 3842

 Lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de
 
 Haus der Pflege Magnus
 Forstenhausen 36, Waldburg
 Tel.: 07529 974168 0
 Magnus.waldburg@stiftung-liebenau.de
 
 ServiceWohnen Waldburg 
 Forstenhausen 34, Waldburg
 Tel.: 07529 974167 0
 Waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de

Beratung zum Thema „besser älter werden in Waldburg“ 
Ein Angebot der Stiftung Liebenau und der Gemeinde Waldburg
Sie haben Fragen zum Thema „Hilfe und Unterstützung im Alter“, 
aber auch „wo kann ich mich im Rentenalter engagieren oder wel-
che Angebote gibt es“.
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Wir sind für Sie erreichbar unter: 
Kerstin Schulz (Gemeinwesenarbeiterin) 
Telefon: 07529/3842 oder E-Mail: 
lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de 
Anastasia Richter (Leiterin des Service-Wohnen) 
Telefon: 07529/974167-0 oder E-Mail: 
waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de

 

 

 

 

 

  
 

 

 

 

  

Spielgruppe in Waldburg

Liebe Eltern,
wir Mamas und/oder Papas treffen uns

jede Woche freitags von 9.30 – 11.00 Uhr
im Gemeinschaftsraum der Wohnanlage Waldburg

Reinhold-Abele-Straße 4

bei schönem Wetter auch auf den umliegenden Spielplätzen
mit unseren Kleinkindern zum Singen, Spielen und zum gemein-
samen Austausch.
Wir freuen uns über Zuwachs, schaut gern vorbei!
Kontakt: Simone Rist Tel. 07529/4879516

 
Soziale Dienste und P�ege

Bürgerfahrdienst in Waldburg
Mitfahren können alle volljährigen Perso-
nen, die in der Mobilität eingeschränkt sind 
und daher nicht mit dem öffentlichen Perso-

nennahverkehr fahren können, sowie Personen ab 18 Jahren,  
die ihre Termine nicht mit dem ÖPNV erreichen können z.B. 
zum Friedhof, Seniorennachmittag, Krankengymnastik usw.
Die Fahrt kann jeweils von Dienstag bis Donnerstag von 
9.00 – 17.00 Uhr mindestens 2 Tage im Voraus unter Tel. 
0151/26656124 angemeldet werden.
Fahrgäste zahlen an den Fahrer direkt eine Unkostenpauschale 
von 0,30 Euro pro angefangenem Kilometer.

Fahrerinnen und Fahrer gesucht!
Sie möchten sich sozial engagieren, haben aber nur wenig 
Zeit?
Beim Bürgerfahrdienst sind sie richtig! Als Fahrerin oder Fahrer 
können Sie selbst entscheiden, welche Fahrten sie überneh-
men. Auf Ihren Fahrten werden Sie über die Nachbarschafts-
hilfe Waldburg versichert. 
Sie haben Interesse oder Fragen? Dann melden Sie sich bei: 
Kerstin Schulz, Gemeinwesenarbeit, Reinhold-Abele-Straße 4  
Telefon: 07529/3842
E-Mail: lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de

Nachbarschaftshilfe Waldburg 
Einsatzleitung: Renate Berger
Tel: (07529) 9724820 
el.nachbarschaftshilfewaldburg@gmail.com
Stellvertretung: Nicole Egger

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: info@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstüt-
zung und Begleitung von kranken und ster-
benden Menschen und ihrer Angehörigen 
– würdevoll und selbstbestimmt! 

Wir nehmen uns Zeit zum Zuhören und zum Gespräch. 
Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Tel. 07529 – 3642
Vertretung:
Ursula Spannenkrebs, Telefon 07529 - 3760

 
 
 
 

 

Einladung zum ökumenischen Tischgottesdienst

im Sinne „Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt 
sind, da bin ich mitten unter Ihnen“ (Matthäus18,20)

in der Wohnanlage Waldburg 

Termin:  16. Januar 2026 um 16.00 Uhr
  im Gemeinschaftsraum, Reinhold-Abele-Straße 4
Alle sind herzlich eingeladen, Wortgottesdienstfeiern neu 
zu erleben.
 

Termine für Dezember „Aktive Senioren“
17. Januar Strickstube 10.00-13.00 Uhr
19. Januar  Spaziergang rund um Waldburg 13.30 Uhr
20. Januar Qi Gong der 4 Jahreszeiten 9.30–10.30 Uhr
21. Januar Sitzgymnastik 10.00 – 10.45 Uhr
22. Januar Wandern  14.00 Uhr
22. Januar Meditation 18.00 Uhr
26. Januar Spaziergang rund um Waldburg 13.30 Uhr
27. Januar Qi Gong der 4 Jahreszeiten 9.30-10.30 Uhr
27. Januar Englisch-Conversation 17.30 Uhr
28. Januar Sitzgymnastik 10.00 – 10.45 Uhr
29. Januar Treffen der Musikfreunde 10.00 Uhr
29. Januar Meditation 18.00 Uhr
30. Januar Feierabendhock 18.00 Uhr
31. Januar Strickstube 10.00 – 13.00 Uhr

(Änderungen vorbehalten)
 
Alle Angebote sind offen und können jederzeit besucht 
werden, auch gerne nur zum „Reinschnuppern und Ken-
nenlernen“!



Seite 6 Amtsblatt der Gemeinde Waldburg vom 16. Januar 2026 Nummer 3

Strickstube
Lust auf Wolle, gute Gespräche und kreative 
Stunden in gemütlicher Runde?
Ob Pulli, Schal, Mütze, Socke oder Sofadecke – 
bei uns klappern die Nadeln! Zweimal im Monat 
treffen sich Strickinteressierte zum gemeinsa-

men Werkeln, Austauschen, Beraten und Bewundern.
Wenn rechte und linke Maschen über die Nadeln gleiten, rückt 
der Alltag in den Hintergrund – und wir starten entspannt ins 
Wochenende.
Wann: Samstag, 17. Januar 2026 von 10.00 – 13.00 Uhr
Wo:  Gemeinschaftsraum der Wohnanlage Waldburg, 

Reinhold-Abele-Straße 4
Einfach das aktuelle Strickprojekt mitbringen und loslegen – wir 
freuen uns auf euch!
Kontakt: Claudia Penzkofer, Tel. 07529/97485

Outdoorgruppe „Spaziergänge rund um Wald-
burg und/oder in die nähere Umgebung“
Unser Spaziergang ist auch für Rollator geeignet, 
leichte Gymnastik und abschließendes Kaffeetrin-
ken in Wannis Backstube runden den Nachmit-
tag ab.

• Treffen und Start am Parkplatz der Schule Waldburg
• Termin: Montag, 19. Januar 2026 um 13.30 Uhr
Bei Fragen können Sie sich bei Frau Dohrmann, Tel. 1804 melden.
Netzwerk Senioren in Kooperation mit dem ASV Waldburg

 

                                    

 

 

 

 

 

Qi Gong der Vier Jahreszeiten
Wo  Gemeinschaftsraum der Wohnanlage 

Waldburg
 Reinhold-Abele-Straße 4
Wann:  Dienstag, 20. Januar 2026 von 9.30 – 

10.30 Uhr
mit Friederike Siegmann,   Qi Gong Lehrerin und 
Atemtherapeutin
friederike.siegmann@t-online.de 

 

 

 

 

   

 
             
             

 

 

 

 

 

 

Sitzgymnastik in der Wohnanlage unter dem 
Motto „Wenn die Beine nicht mehr flitzen, dann 
turnen wir im Sitzen
Wann: Mittwoch, 21. Januar 2026 
 von 10.00 – 10.45 Uhr
Wo:  Gemeinschaftsraum der Wohnanlage 

Waldburg,
 Reinhold-Abele-Straße 4    

Die Gruppenleiterinnen und die Mitturner freuen sich auf Sie, bei 
Fragen können Sie sich gerne an Frau Sonntag Tel. 7282 wenden.

Gemeinsam wandern:
Wir treffen uns am 22. Januar sowie jeweils am  
2. und 4. Donnerstag im Monat zu unserer Wande-
rung rund um Waldburg oder in die nähere Umge-
bung mit ca. 6 bis 8 Kilometern und einer Gehzeit 
von ca. 2 Stunden.

Treffen und Start am Kiesparkplatz in Waldburg um 14.00 Uhr
Sehr gerne können von den Teilnehmern Wanderungen vorge-
schlagen werden. Über neue Wanderfreunde freuen sich Jose-
fine Strobel (Tel. 07529/6522) und Roswitha Wieczorek (Tel. 
07529/911017), die auch bei unklaren oder widrigen Wetterver-
hältnissen Auskunft darüber geben, ob die Wanderung stattfindet.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Sie!
Netzwerk Senioren in Kooperation mit dem ASV Waldburg e.V.
 

Meditation, die in deinen Alltag passt
Termin: Donnerstag, 22. Januar 2026 
 um 18.00 Uhr
Ort:  Gemeinschaftsraum der Lebensräume für 

Jung und Alt, Reinhold-Abele-Str. 4, Wald-
burg

Nähere Infos: Telefon 015229249454
Email: juergen_wagener@freenet.de

Gottesdienstordnung
Donnerstag, 15. Januar bis Sonntag, 25. Januar 2026

* V:  St. Anna, Vogt * W: St. Magnus, Waldburg  
* H:  St. Cassian, Hannober

 
Donnerstag, 15. Januar
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 16. Januar
W 08:00 Uhr Schülergottesdienst
 15:00 Uhr Haus Magnus:  
  Ökumenischer Haus-Gottesdienst
 16:00 Uhr Lebensräume für Jung und Alt:  
  Ökumenischer Haus-Gottesdienst
H 09:00 Uhr Eucharistiefeier
V 15:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Samstag, 17. Januar
V 17:00 Uhr Vorabendmesse, anschl. Abend  
  der Wertschätzung im Gemeindehaus  
  (†Josef Wetzel)
Sonntag, 18. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis
W 08:45 Uhr Eucharistiefeier (JT †Theresia Gschwind,  
  JT †Franz Müller, JT †Florentine Zorn,  
  JT †Xaver und †Mathilde Preg)
H 10:15 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 20. Januar
V 09:00 Uhr Eucharistiefeier (†Karola und †Gerd Edel,  
  JT †Sebastian Ott mit verst. Angehörigen)
 16:00 Uhr Mütter beten
 17:30 Uhr Kirchenentdeckung mit der Taschenlampe  
  für Erstkommunionkinder
W 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung
Mittwoch, 21. Januar
W 17:30 Uhr Kirchenentdeckung mit der Taschenlampe  
  für Erstkommunionkinder
Donnerstag, 22. Januar
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Freitag, 23. Januar
W 08:00 Uhr Eucharistiefeier
V  15:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden
Samstag, 24. Januar
W 17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 25. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis
V 08:45 Uhr Eucharistiefeier (JT †Maria Kempter,  
  JT †Ludwina Rauch, JT †Melitta Wucher,  
  JT †Julius und †Mathilde Veser,  
  †Anna und †Eduard Geyer)
H 10:15 Uhr Eucharistiefeier
W 15:00 Uhr Haus Magnus: Eucharistiefeier

Ministranten 
WALDBURG
Freitag, 16.01.26
08:00 Uhr Leo Schlotter – Lorenz Kugel
  Matilda Gindele – Laura Lukashevich
Sonntag, 18.01.26
08:45 Uhr Dana Rothfuss – Viktoria Keppeler
  Romie Assfalg – Jule Jung
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Samstag, 24.01.26
17:00 Uhr	 Julian Schmidt – Elisabeth Schmidt
		  Helen Seeger – Frieda Hecht
Freitag, 30.01.26
08:00 Uhr	 Romie Assfalg – Nils Gärtner
		  Elisabeth Schmidt – Jule Jung
Sonntag, 01.02.26
10:15 Uhr	 Magdalena Weber – Lorenz Moosmann
		  Jonas Moosmann – Benedikt Moosmann
Samstag, 07.02.26
17:00 Uhr	 Miriam Platzer – Stephan Platzer
		  Leo Schlotter – Lorenz Kugel
Sonntag, 15.02.26
10:15 Uhr	 Mia Jung – Jule Jung
		  Felicitas Egger – Dominik Egger
 
HANNOBER
Sonntag, 18.01.26
10:15 Uhr 	 Marlena Müller – Silja Müller
Sonntag, 25.01.26
10:15 Uhr	 Veit Kaiser – Finja Keßler
Sonntag, 01.02.26
08:45 Uhr	 Johanna Kösler – Paul Kösler
Sonntag, 08.02.26
08:45 Uhr	 Helena Egger – Veit Kaiser
Samstag, 14.02.26
17:00 Uhr	 Sarah Madlener – Pius Müller

Veranstaltungen im Gemeindehaus: 
donnerstags 	17:30 Uhr	 Probe Konfettichor - Kinder 5-8 Jahre 
	 18:15 Uhr	 Probe Konfettichor - Kinder 9-11 Jahre
	 19:30 Uhr	 Chorvorschule – ab 5. Klasse
	 20:00 Uhr	 Probe Kirchenchor
19.01.26	 17:00 Uhr	 Bibel teilen
	 18:00 Uhr	 Nachbarschaftshilfe Waldburg
20.01.26	 19:30 Uhr	 Sitzung des Kirchengemeinderates
27.01.26 	 20:00 Uhr	 Tänze aus aller Welt
02.02.26 	 17:00 Uhr	 Bibel teilen
05.02.26	 14:00 Uhr	 Seniorennachmittag: Fasnet
08.02.26	 10:00 Uhr	 Kinderkirche

„Schule statt Fabrik – 
Sternsingen gegen Kinderarbeit“ 
Eigentlich sollte man so einen Titel gar 
nicht formulieren müssen und brauchen. 
Es macht einen schon sehr nachdenk-
lich, betroffen und auch traurig, dass Kin-
der von Klein auf in die Fabrik müssen, um 
den Lebensunterhalt der Familie mit abzu-
sichern. Für uns hier ist so eine Situation 

undenkbar, aber in etlichen Ländern dieser Welt, für unzählig 
viele Kinder, Realität. Die Kinder können nicht zur Schule, weil 
den Familien zudem das Schulgeld fehlt.

Für diesen Zweck waren in diesem 
Jahr wieder zahlreiche Königinnen 
und Könige in Waldburg und Han-
nober unterwegs. Schon am Sams-
tag haben 6 Sternsinger den Segen 
in das Pflegeheim Haus Magnus 
gebracht. Am Sonntag waren 11 
Gruppen mit 45 Kindern und 11 
Begleitpersonen und am Montag 9 
Gruppen mit 37 Kindern und 11 
Begleitpersonen unterwegs, um den 
Segen zu Ihnen nach Hause zu brin-
gen. Wir möchten uns an dieser Stelle 
ganz herzlich bei unseren Sternsin-
gerkindern und allen Helfern für die 
fleißige Unterstützung, Organisation 
und Teilnahme an der Sternsinger-Ak-
tion bedanken.

Unser besonderer Dank gilt Ihnen allen, die Sie mit Ihrer Spende 
Kindern weltweit bessere Möglichkeiten des Kinderschutzes bie-
ten, vor allem den Kindern eine gute Schulbildung ermöglichen 
und den ganz armen Familien Unterstützung geben. Wir danken 

Ihnen für Ihre Bereitschaft, die Sternsingeraktion in der diesjähri-
gen Form aktiv unterstützt zu haben. Dabei freuen wir uns, dass 
wir in diesem Jahr 12.111,84 € (Waldburg 9.706,84 € und Han-
nober 2.405,00) in unseren Gemeinden sammeln konnten. 
Herzliches Vergelt’s Gott dafür!
Ihr Pfarrer Edgar Briemle und das ganze Sternsingerteam

Sollten Sie noch etwas für die Aktion spen-
den wollen, dann können Sie Ihre Gaben 
gerne im Pfarrbüro vorbeibringen, im Brief-
kasten einwerfen oder auf das Konto der 
Kirchenpflege St. Magnus: IBAN: DE07 
6519 1500 0020 1460 00 überweisen mit 
dem Stichwort „Sternsingeraktion“. 
Gerne stellen wir für Sie auch eine Spen-
denbescheinigung aus.

Zweimal in fünf Wochen konnte der 
Konfetti-Kinderchor überzeugen 
Teilnahme beim Konzert 
vom Gospelchor

Zum ersten Mal kam es vor,
12 Mädels wurden eingeladen vom Gospelchor.
Seit Herbst wurde geübt und die Stimmen trainiert,
waren doch alle recht interessiert,
wie es klingt, wenn Groß und Klein,
das gemeinsame Lied „Have you heard“ übten ein.
 
Am ersten Advent, das Konzert beginnt,
ein Leuchten durch die Herzen rinnt.
Die Stille bricht, das Warten endet,
der erste Ton wir ausgesendet.
Ein Klatschen dann, der Rhythmus erwacht,
hat große Freude zu den Besuchern gebracht.
Das gemeinsame Lied schallt durch den Raum,
ein Stückchen vom Himmel, wie ein Traum.
Die Hände schnipsend, der Fuß wippt im Takt,
von purer Begeisterung gepackt.
Hört ihr den Rhythmus? Spürt ihr die Kraft?
Die heute hier Verbundenheit schafft.
Danach, die Großen machen eine Pause,
denn jetzt regiert die junge Sause!
„Away in a Manger“ singt der Konfetti-Chor
sie trauen sich alleine und singen es vor,
 
Wir gehen nach Hause, doch die Lieder bleiben besteh´n,
wir konnten die Freude mit Augen heut´ seh´n.
 

 Foto: Manuel Gärtner

Konfetti-Chor singt beim Gottesdienst am 26. Dezember 2025
Es ist die Zeit, in der die Welt stillhält,
weil neues Licht die Dunkelheit erhellt.
Doch Stille braucht auch einen Ton,
als Gruß für Gottes kleinen Sohn.
 
Nun treten sie vor, mit Herz und Mut,
das tut der Seele heute gut.
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Denn was ein Kind uns singend schenkt,
den Blick auf das Wesentliche lenkt.
Kein Prunk, kein Gold, kein lautes Wort,
strahlt heller als an diesem Ort,
wenn kleine Stimmen, klar und rein,
uns künden von dem Kindelein.
Die Harfe (Beatrix Halder) und Gitarre (Silvia Halder)  
mit warmen Klang,
begleiten treu den Chorgesang.
 
Das Lied „Away in a Manger“, das Herz und Seele weitet,
weil uns die Orgel (Markus Heilig) heute begleitet.
Nun  ist es Zeit, dass wir euch etwas geben,
den Segen für euer junges Leben.
 
Nach Herrn Briemles Dank hört man Hände knallen,
das Klatschen lässt die Kirche erschallen.
Ein Lächeln huscht durch jedes Kind,
weil sie so froh und glücklich sind.

—————————————————————————————

Singst du auch gerne und bist mindestens 5 Jahre alt?
Dann komme einfach zu einer Chorprobe donnerstags:    
• 5-8 Jahre 17.30 – 18.15 Uhr	 Konfettichor Petra Egger
• 9-11 Jahre 18.15 – 19 Uhr	 Konfettichor Petra Egger
• Ab der 5. Klasse 19.30 – 20.30 Uhr	 Chorvorschule M. Heilig
im Gemeindehaus in Waldburg

Foto: Petra Egger

Herzliche Einladung zur 6. Sitzung 
des Kirchengemeinderates St. Magnus, Waldburg  

am Dienstag, 20. Januar 2026 um 19.30 Uhr
in das katholische Gemeindehaus, Waldburg.

Tagesordnung:
TOP 1	 Impuls
TOP 2	 Verabschiedung des Protokolls der vergangenen Sitzung
TOP 3	 Jugendarbeit
TOP 4	 Fastenessen am 22.03.2026
TOP 5	 Kirche der Zukunft
	 a) Zukunftswerkstatt
	 b Seelsorge in neuen Strukturen 
TOP 6	 400-jähriges Glockenjubiläum am 04.07.2026
TOP 7	 Rückblick:
	 a) Klausurtagung
	 b) Rorate
	 c) Sternsingen
	 d) Abend der Wertschätzung
TOP 8	 Feuchtigkeit Kirche / Gemeindehaus
TOP 9	 Mitarbeitervertreterversammlung
TOP 10	 Stundensätze der Nachbarschaftshilfe
TOP 11	 Verschiedenes
Kirchengemeinderatssitzungen sind grundsätzlich öffentlich. 
Der Sitzung schließt sich ein nicht öffentlicher Teil an.

Gottesdienst feiern – Warum gerade so?  
Kniebeuge, Kreuzeszeichen, Weihrauch, Wechselgebete - warum 
feiern wir Katholiken gerade auf diese Art unsere Gottesdienste? 
Wer sich dafür interessiert, ist herzlich eingeladen zu einem Vor-
trag von Rainer Schmid im Katholischen Gemeindehaus in Vogt. 
Dienstag, 27. Januar 2026, 19.00 Uhr.
Es wird in unserem Vortrag weniger darum gehen, warum und 
wozu feiern wir Gottesdienst als vielmehr darum, wie wir es tun.
Füreinander-Miteinander-Beieinander lädt Sie dazu ein.

 
 

Nachbarschaftshilfe Waldburg 
 

Betreuungsmaterialien für Senioren zum Ausleihen 
KREATIV - BIOGRAFISCH - FÖRDERND  

 

 Was mache ich nur? 
Anregungen und Materialien für Helfende der NBH-Waldburg, 

Pflegende Angehörige und Interessierte, 
 zur Begleitung und Betreuung von Menschen mit Demenz im  

Kath. Gemeindehaus Waldburg, Hauptstraße 12 

Wir bitten um vorherige telefonische Absprache mit Renate Berger 
 

Bei Fragen melden Sie sich gerne bei: 
Renate Berger Tel: (07529) / 972 48 20 

Mail: el.nachbarschaftshilfewaldburg@gmail.com 
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„Es geht nicht darum, 
etwas Bemerkenswertes 
zu leisten, sondern gewöhnliche 
Dinge mit der Überzeugung 
von ihrem gewaltigen Wert 
zu tun.“ �

Pierre Teilhard de Chardin,
1881-1955

Kontakt:
Pfarrer Edgar Briemle
Tel. 07529/1350
edgar.briemle@drs.de

Gemeindeassistentin Stefanie Hildebrand
Stefanie.Hildebrand@drs.de
Tel. 07529 – 9132530, Mobil: 01515 9408602
Termine gerne nach telefonischer Absprache. 

Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg
Hauptstr. 12
88289 Waldburg
Tel. 07529 - 1323
stmagnus.waldburg@drs.de
www.torzumallgaeu.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro Waldburg:
Dienstag: 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Donnerstag: 08.00 Uhr bis 10.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt
Schulstr. 16 88267 Vogt, Tel. 07529 - 1350
stanna.vogt@drs.de
www.torzumallgaeu.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro Vogt:
Dienstag:	 15.30 bis 17.30 Uhr
Mittwoch:	 09.00 bis 11.00 Uhr
Freitag: 	 09.00 bis 11.00 Uhr

Besinnung

Zu-Spruch
unter den Füßen Knirschen
glitzernder Flocken des Vortags
und über mir sternenklar
die Nacht Orion und Bären
und um mich Stille
wie durch Glas
die Straßen und in mir
ein Wort, dass das Herz
überläuft: Ich bin da.

Erik Henkel

Wochenplan
Freitag, 16. Januar
15.00 Uhr	 Gottesdienst im Haus St. Antonius, Vogt, Pfarrer Boss 
Sonntag, 18. Januar, 2.So.n.Epiphanias
Das Gesetz ist durch Mose gegeben; die Gnade und Wahrheit ist 
durch Jesus Christus geworden. Joh 1,17
10.00 Uhr	� Winterkirche: Gottesdienst mit Taufe und Abend-

mahl im Ev. Gemeindehaus Vogt, Pfarrerin Mareike 
Kocher

	� Das Opfer ist für das Patenkind unserer Kirchenge-
meinde bestimmt 

Dienstag, 20. Januar
09.30 Uhr	� Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kinder 0 

bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 
	 HanaEberding@gmail.com 
Donnerstag, 22. Januar
14.30 Uhr	 Seniorennachmittag im Ev. Gemeindehaus Vogt. 
	 Wir feiern Fasnacht.
Samstag, 24. Januar
17.00 Uhr	� Winterabend wird gestaltet von Jörg Boss mit 

unseren Konfirmandinnen und Konfirmanden im 
Gemeindesaal Atzenweiler 

Sonntag, 25. Januar
19.00 Uhr	 Abendoase im Gemeindesaal Atzenweiler

Verabschiedung des bisherigen KGR-Gremiums und 
Einsetzung des neu gewählten Gremiums
Nachdem am 1. Adventssonntag die KGR-Wahlen stattgefunden 
haben, konnte schon am 4. Advent in der Kirche in Atzenweiler 
das neue Gremium in einem feierlichen Gottesdienst eingeführt 
werden. Zahlreiche Gottesdienstbesucher ließen sich das Ereig-
nis nicht entgehen. Sogar unser Pfarrer Manfred Bürkle, jetzt im 
Ruhestand, scheute nicht die weite Anreise aus Augsburg, um 
sein altes Gremium nochmals zu erleben. Vielen Dank für die 
Wertschätzung.

Annette Grüner

Pfarrerin Ulrike Boss ließ zur Verabschiedung des bisherigen Kir-
chengemeinderats noch einmal in einer Fotoreihe die prägnanten 
Stationen der vergangenen 6 Jahre vorüberziehen. Als Abschieds-
geschenk hatte sie ein Glas mit farbigem Badesalz sehr kreativ 
zusammengestellt, so dass jedes Mitglied dann ein regenbogen-
farben buntes Erinnerungsstück in den Händen hielt, verbun-
den mit herzlichen Dankesworten für die geleistete konstruktive 
Arbeit. Mit dem Segenslied und der Bitte um Gottes schützende 
Hand kam die Überleitung zur Amtseinführung der neuen Kir-
chengemeinderäte, von denen einige schon dem alten Gremium 
angehört hatten.

Birgit Ludwig

Nach Verlesen der förmlichen Verpflichtungserklärung wurden 
die neuen Räte durch Handschlag und der Bitte um Gottes Hilfe 
in ihr Amt eingeführt. Unterstrichen wurde die Handlung durch 
die Schriftlesung aus dem Korintherbrief: „Es sind verschiedene 
Gaben, aber es ist ein Geist. Und es sind verschiedene Ämter, 
aber es ist ein Herr. Und es sind verschiedene Kräfte, aber es ist 
ein Gott, der da wirkt alles in allen.“ Auch die neuen Räte erhiel-
ten den Segen für ihr übertragenes Amt.
Im Anschluss an diesen feierlichen Gottesdienst bot sich die 
Gelegenheit, sich in Gesprächen auszutauschen und den neuen 
Kirchengemeinderäten einen persönlichen Glückwunsch zu über-
bringen. Herzlichen Dank allen Beteiligten, die zum Gelingen des 
Gottesdienstes beigetragen haben. Silvia Braun-Biggel
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Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in Vogt 
sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht zugänglich. 

Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.
miteinanderkirche.de), in den Schaukästen 
und an dieser Stelle!

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 07529 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Tel. 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Fasnet 2026
Liebe Narren und Narrenfreunde, 
vergangenes Wochenende starteten wir am Freitagabend zum 
diesjährigen Regionenball nach Leutkirch und zum Nachtum-
zug nach Fronhofen. Samstagabend besuchten wir unsere Nar-
renfreunde in Baindt und in Weingarten zum Maskenabstauben. 
Der Abschluss dieses schönen ersten Fasnetswochenendes fand 
in Bodnegg statt.

Hier nun die Termine für das kommende Wochenende: 
Ausschnitt des Narrenfahrplan 2026:

Datum Uhrzeit Ort Veranstaltung

Freitag, den 
16.01.2026

17:00 Schlier Nachtumzug 
mit Narrenbaum-
stellen

Samstag, den 
17.01.2026

13:30 Neuravensburg Umzug

Sonntag, den 
18.01.2026

13:30 Alttann Umzug

Den kompletten Narrenfahrplan 2026 könnt Ihr auch 
auf unserer Homepage einsehen. 
Mit burgnärrischen Grüßen  
Daniel Schönweiler

www.asv-waldburg.de

Oberschwäbische Crosslaufserie
Am vergangenen Sonntag, den 11. Januar fand der 2. Lauf 
der 48. oberschwäbischen Crosslaufserie in Vogt statt. Vom 
ASV Waldburg waren Anna Westermann, Anouk Voßberg und 
Ida Müller dabei.
Bei tiefen Temperaturen und einer hohen Neuschneedecke vom 
angekündigten Sturmtief „Elli“ waren die äußeren Bedingungen 
wieder einmal sehr herausfordert für die Teilnehmer beim Cross-
lauf in Vogt. Der schneebedeckte Boden verlangte von allen 
höchste Konzentration beim Laufen, denn während man beim 
ersten Lauf unserer drei KiLa-Kinder Anne, Anouk und Ida gefühlt 
bei jedem Laufschritt von einer Schneeuntiefe in die nächste 
rutschte, so wurde daraus bis zum Hauptlauf eine Art Schnee-
glätte durch den entstandenen Schneepfad. Es war nicht einfach 
einen Laufrhythmus zu finden und dann auch schnell zu laufen 
war eine Kunst für sich.

Unsere Ida startete in der U10 und 
erreichte auf Anhieb den tollen 3. 
Platz und kam dadurch auf das 
Treppchen. Zusätzlich zur 
Urkunde gab es eine Bronzeme-
dallie.
Anna und Anouk mussten die-
ses Jahr zum ersten mal in der für 
sie neuen Altersklasse der U12 
an den Start gehen. Anne kam 
dabei auf den sehr guten 5. Platz 
und Anouk bei ihrem ersten Lauf 
für den ASV Waldburg auf den 
11. Platz. Die Teilnehmerfelder 
waren wieder sehr groß und jeder 
konnte somit sehr zufrieden sein, 
auch wenn sie sich einen vorde-
ren Platz erhofft hatten. Nächs-
tes Jahr seid ihr ein Jahr älter und 
dann gehört ihr auch zu den älte-
ren eurer Altersklasse der U12.

Liebe Ida, liebe Anna und liebe Anouk, wir vom ASV gratulieren 
Euch ganz herzlich für Eure tollen Platzierungen unter den schwe-
ren Bedingungen.

Anna und Anouk beim Crosslauf der U12.



Nummer 3	 Amtsblatt der Gemeinde Waldburg vom 16. Januar 2026� Seite 11

Hallensportfest Ulm
Beim Hallensportfest in Ulm für die Altersklassen der U18 bis hin 
zu den Aktiven waren auch einige Athleten der LG Welfen und 
somit dem ASV Waldburg mit Jannik Ries in der U20 am Start. 
Dabei stellte Jannik wieder neue persönliche Hallenbestleistun-
gen auf und qualifizierte sich über 60m Hürden für die am 31. 
Januar in Karlsruhe stattfindenden Baden-Württembergischen 
Hallenmeisterschaften der U20.
Für Jannik war es dabei eine Herausforderung, da er nun in der 
Altersklasse der U20 starten muss. Die Anforderungen werden 
höher. Besonders beim Hürdensprint macht sich dies mit den 
höheren Hürden über 99 cm bemerkbar. Bei der U18 sind es noch 
91 cm, die zu übersprinten sind. Seine gute Technik hilft ihm dabei, 
dass er auch im ersten Jahr mit den Älteren der U20 mithalten 
kann. Jannik qualifizierte sich dadurch für die Baden-Württember-
gischen Hallenmeisterschaften über die 60 Meter Hürden in sehr 
guten 9,09s und somit neuer persönlicher Bestleistung. Im 60m 
Sprint lief Jannik gute 7,61s im Vorlauf und qualifizierte sich somit 
für den Endlauf, den er mit 7,62s mit dem 7. Platz beendete und 
dies in seinem ersten Jahr der U20. Den Weitsprung beendete 
er mit guten 6,05m. Im Kugelstoßen stieß Jannik die Kugel eben-
falls wieder auf neue persönliche Bestleistung von 10,61m und 
dies nun mit der 6kg Kugel. Für die Jungs werden die Gewichte 
beim Wurf und die Höhen der Hürden mit zunehmendem Alter 
immer herausfordernder. Für Jannik und alle anderen Athleten 
der LG Welfen war dies ein gelungener Test für die kommenden 
Einzel- aber auch Mehrkampfwettbewerbe auf baden-württem-
bergischer Ebene bis hin zu den Süddeutschen Meisterschaften.
Der ASV Waldburg gratuliert Dir lieber Jannik und allen anderen 
der LG Welfen ganz herzlich für Deine und eure tollen Erfolge in 
Ulm.

Jannik (Nr. 89) beim Hürdensprint mit Athleten vom SSV Ulm.

Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Vogt/Waldburg
Winterwanderung um Neukirch
Am Sonntag 18. Januar 2026. Zum Start in das Wanderjahr 2026 
werden uns Lydia und Meinrad Sauter wieder um Neukirch füh-
ren. Ausgangspunkt ist die Kirche in Neukirch. Nach der Wande-
rung sind wir wieder herzlich bei Sauters zu Glühwein eingeladen.
Wegstrecke ca. 8 km, ca. 2,0 Stunden.
Kann je nach Witterung angepasst werden.
Gäste sind wie immer recht herzlich willkommen.
Treffpunkt: Sonntag 18.01.26, 13 Uhr in Waldburg, Kiesparkplatz
Ich erwarte euch dann um 13:15 Uhr an der Kirche in Neukirch.
Auf zahlreiche Teilnahme freut sich Fam. Sauter und F. Martin, 
Tel. 07528/7931

Schloss Waldburg
Winterpause auf der Waldburg nach den Rauhnächten - 
Wir sagen Danke!
Nach den unserem schaurig-schönen Winter Open Air, den 
Rauhnächten, schließt die Waldburg ab dem 6. Januar ihre Tore 
und geht in den wohlverdienten Winterschlaf.

Wir danken den annähernd 40.000 Besuchern, die uns dieses 
Jahr besucht haben. Tolle Veranstaltungen brachten teilweise bis 
zu 600 Menschen zeitgleich auf die Waldburg.
Zahlreiche Bauernkriegsveranstaltungen wie Sonderführun-
gen, die Bauernoper und die Kunstausstellungen des Ravens-
burg-Weingartener Kunstvereins bereicherten unser Angebot in 
diesem Jahr immens und wurden sehr gut angenommen. Unzäh-
lige Menschen genossen Ritteressen und Familienritteressen in 
den 1000jährigen Gewölben und wurden dabei auf genussvolle 
und spaßige Weise an die Geschichte unserer einzigartigen Wald-
burg herangeführt.
Im Fokus standen wieder besonders die Familien, für die wir 
unsere Programme stetig angepasst und ausgebaut haben. Täg-
liches Kinderprogramm und unsere Familientage an den Sonn-  
und Feiertagen lockten die Kinder mit den Eltern und Großeltern 
zu uns. Die Kinder-Ritterturniere erfreuen sich nach wie vor großer 
Beliebtheit, sowie auch das Kasperletheater und die kindgerech-
ten Burgführungen. Ein Highlight ist nach wie vor der Fotoshoo-
ting-Raum, aber auch die Aussichtsplattform auf der Dach der 
Waldburg. Wechselnde Bühnenprogramme bringen Kinderau-
gen zum Strahlen.
Auch Schulklassen unterschiedlichen Alters hatten viel Freude 
bei uns bei Führungen, Ritterturnieren, mit den Buchdruckern 
und mehr.
Viele lachende Gesichter bei den Teambuildingmaßnahmen für 
Firmen und viele neue Fans der Waldburg wurden gewonnen.
Wir danken all unseren Besuchern, unseren fleißigen Helfern 
aus dem Förderverein, den externen Künstlern, die unser Pro-
gramm bereichern, den Künstlern des Ravensburg-Weingarte-
ner Kunstvereins und den Verantwortlichen der Bauernoper für 
diese tolle Saison!
Die Mittelalterliche Erlebniswelt öffnet wieder ab dem 14. März 
immer Dienstag bis Sonntag von 10 bis 18 Uhr. Tolle Neuigkeiten 
erwarten die Besucher dann - ihr dürft gespannt sein!
Weitere Informationen zur Mittelalterlichen Erlebniswelt Schloss 
Waldburg unter: www.schlosswaldburg.de

Gemeinde Vogt
Die Gemeinde Vogt sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen Hausmeister (m/w/d) Vollzeit, unbefristet
Der Schwerpunkt der Tätigkeit liegt in der Betreuung der kom-
munalen Liegenschaften und Gebäude, Durchführung kleinerer 
Reparaturen und Betreuung von Veranstaltungen.
Weitere Informationen und Bewerbung unter: https://www.gemein-
de-vogt.de/de/rathaus/stellenangebote/stellenausschreibungen

Die Gemeinde Vogt sucht  außerdem zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen Mitarbeiter (m/w/d) für das Haupt-/Standes-
amt und Sekretariat des Bürgermeisters Vollzeit, unbefristet
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen die Bearbeitung 
von Standesamts- und Rentenangelegenheiten, die Friedhofs-
verwaltung, die Redaktion des Mitteilungsblattes sowie allge-
meine Sekretariatsaufgaben im Vorzimmer des Bürgermeisters.
Weitere Informationen und Bewerbung unter: https://www.gemein-
de-vogt.de/de/rathaus/stellenangebote/stellenausschreibungen
 
Landfrauen Vogt 
Schwester Teresa Zukic kommt nach Vogt 
Die Power- Nonne Schwester Teresa Zukic ist zu Gast beim „Frau-
enKaffeeKränzle“ am 24. Januar ab 13. 30 Uhr im Katholi-
schen Gemeindehaus in Vogt.
Schwester Teresa schreibt Bücher, hält Vorträge, hat einen Pod-
cast. Ihre Mision: Menschen Zuversicht geben. Mit Humor, Leiden-
schaft und spirituellen Impulsen begeistert die Ordensschwester 
bundesweit ihr Publikum. Ihr Lebensmut und ihre Fröhlichkeit ist 
ansteckend.Vielen ist sie schon bekannt und die, welche sie noch 
nicht kennen bzw. wiedersehen möchten haben jetzt die Gele-
genheit dazu. Denn wir Vogter Landfrauen haben sie eingeladen 
und sie nimmt den weiten Weg zu uns in Kauf und hält den Vor-
trag: Lebe. Lache. Liebe...und sag den Sorgen gute Nacht. 
Ein Vortrag über den Umgang mit kleinen und großen Sorgen und 
die Rolle des positiven Denkens. Alle interessierten Frauen sind 
dazu herzlich eingeladen! Freuen wir uns auf einen ganz beson-
deren Nachmittag. Eintritt mit Kaffee und Kuchen 15 €.
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KuKu – Kunst und Kultur in Vogt: 
Duo TWOFOLD - eine Hommage an die Beatles
Wetten, dass euch auf Anhieb mindestens ein Song der Beatles 
einfällt? Vielleicht noch mehr?! Oder sogar alle? Wenn ja, dann 
dürft ihr euch diesen Abend nicht entgehen lassen:
Katrin und Alexander Palm sind das Duo TWOFOLD. Beschwingt, 
verträumt, nostalgisch, groovig: Bei ihrer Hommage an die Beat-
les bringen die beiden Musiker die Vielseitigkeit der „Fab Four“ 
auf die Bühne. Von tanzbaren Nummern über „Peace & Love - 
Songs“ bis zu den kreativen Experimenten.
Samstag, 17. Januar um 19 Uhr im Flammenhof in Vogt
Tickets gibt’s bei Bitzi’s Genussrösterei, der Kreissparkasse RV 
Filiale Vogt oder der Ticket-Hotline: 07529/9748422. 
VVK: 14 €, Abendkasse: 16 €

Gemeinde Schlier
Wetzis gibt wieder „Vollgas!“
Die Vollgas Party am Samstag, 24.01.2026 ab 19.00 Uhr,
im Anschluss an den Umzug der Erbisreuter Dorfnarren.
Mit der Kultband Berghirsche, 100% Gaudi garantiert.
Am Start sind außerdem der Fanfarenzug Ankenreute und die 
Lumpenkapellen aus Schlier-Ankenreute, Urbach und Grünkraut.

boku-bodnegg
FOAIE VERDE am 17. Januar bei [boku] 
um 20 Uhr im DGH Bodnegg
Ein musikalisches Feuerwerk mit emotionsgeladener Musik vom 
Balkan bieten die fünf Virtuosen von Foaie Verde („grünes Blatt“). 
Sie stammen aus vier verschiedenen europäischen Ländern und 
verschmelzen rumänische Folklore, rasanten Balkansound sowie 
bulgarische, jugoslawische und türkische Melodien zu einem 
unwiderstehlichen Hörvergnügen. Das Ensemble um den Geigen-
virtuosen Sebastian Mare und die charismatische Sängerin Katalin 
Horvath fängt die pure Lebenslust der feurigen Musik der Roma 
und der Länder Südosteuropas dabei in ganz eigenen, ungemein 
facettenreichen Arrangements ein und bietet ein musikalisches 
Erlebnis, das in Deutschland seinesgleichen sucht.
Mit Jordan Djevic am Akkordeon, Frank Wekenmann an der 
Gitarre und Veit Hübner am Kontrabass ist die Band internatio-
nal und hochkarätig besetzt. Gemeinsam loten Foaie Verde alle 
Facetten des musikalischen Ausdrucks aus und versetzen die 
Zuhörer mit beeindruckender Bühnenpräsenz in einen ekstati-
schen Taumel aus Tönen und Klängen. Verwegene Rhythmen 
und atemberaubende Läufe auf Violine, Akkordeon, Gitarre und 
Kontrabass treffen auf emotionsgeladenen Gesang, ungezü-
gelte Energie sowie Lebensfreude und wechseln sich mit leisen, 
melancholischen Klängen ab. So gelingt es Foaie Verde, die tra-
ditionelle Musik des Balkans authentisch und interessant wieder-
zugeben und sie gleichzeitig mit neuen Elementen aufzufrischen.
Infos und Karten unter www.boku-bodnegg.de, 
unter 07520-914270 und an der Abendkasse.

Bürgerenergie Bodnegg
Wir laden Sie herzlich ein zu unserem
Informationsabend zum Thema „Energiepolitik“ am Dienstag, den 
13.01.2026 um 19 Uhr in den Bürgersaal im Dorfgemeinschafts-
haus Bodnegg. 
Es erwarten Sie folgende Beiträge: 
•	� Raimund Haser, MdL BW – Als Mitglied des Ausschusses 

Umwelt, Klima und Energiewirtschaft wird er die Energiepoli-
tik und den Plan zu den erneuerbaren Energien von EU, BRD 
und dem Land BW erläutern. 

Und was von den Bürgern erwartet wird.
•	� Miriam Sepke-Vogt, TWS – Als Verantwortliche für den strategi-

schen Netzausbau spartenübergreifend spricht sie zur Zukunft 
des Erdgasnetzes und erklärt den Ausbau eines Wärmenetzes 
am Beispiel Ravensburg.

•	 �BeB – Kurze Info zur Planungsstand unseres Nahwärmenetzes. 
Gerne beantworten wir an dem Abend natürlich auch Ihre Fragen.

Fasnetsumzug in Alttann 
Wir möchten herzlich zu unserem Fasnetsumzug am Sonntag, 
18. Januar 2026 um 13.31 Uhr nach Alttann einladen. Wir freuen 
uns über Ihren Besuch. Narrenzunft Höllteufel Alttann e.V. 1977

Solarenergie in Bürgerhand – Kostenfreie 
Beratung durch PV-Scouts in Landkreis Ravensburg
Im Landkreis Ravensburg wird Klimaschutz ganz praktisch: 
Mit den PV-Scouts soll der Ausbau der Photovoltaik in der 
Region beschleunigt werden. Die Scouts sind geschulte Bür-
gerinnen und Bürger, die andere Interessierte in Fragen rund 
um die Nutzung von Solarenergie beraten. Die PV-Scouts sind 
ein gemeinsames Projekt des Landkreises Ravensburg und des 
Energiebündnisses Bad Wurzach/Bad Waldsee e.V. Die Beratung 
ist kostenlos und unverbindlich – und wird individuell auf die jewei-
lige Situation angepasst. Die Kontaktaufnahme ist entweder per 
E-Mail an info@eb2bw.de möglich oder über das Anfrageformu-
lar auf www.eb2bw.de.

Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V.
Haushalts- und Betriebshilfe
88356 Ostrach, Hauptstraße 17
07585/9307-0 info@mr-ao.de

Berufskraftfahrerweiterbildung
Das Berufskraftfahrer-Qualifikations-Gesetz (BKrFQG) sieht alle 
fünf Jahre eine BKF-Weiterbildung für Fahrpersonal im gewerb-
lichen Güterkraft- und Personenverkehr im Umfang von 35 Stun-
den vor. Wir bieten im Januar/Februar 2026 diese Schulung mit 
allen 5 Modulen für alle Kraftfahrer an.

Termine:
Freitag, 23.01.2026 - Modul 1 (bereits ausgebucht)
Samstag, 24.01.2026 - Modul 2
Freitag, 13.02.2026 - Modul 3
Samstag, 14.02.2026 - Modul 4
Freitag, 20.02.2026 Modul - 5
Für die übrigen Module besteht bereits jetzt eine hohe Nachfrage. 
Interessenten, die an der Schulung teilnehmen möchten, sollten 
sich daher zeitnah anmelden.
Bei Anmeldung, Interesse und Fragen wenden Sie sich gerne an
Ulrike Reiter (07585/9307-11 oder  u.reiter@mr-ao.de

Herzlich willkommen 
in der Bauernschule Bad Waldsee
Frauenbergstr. 15 88339 Bad Waldsee 07524 4003-0 
info@bauernschule.de www.bauernschule.de
 
Seminare im Februar
02. bis 04. Februar 2026
Rethinking: Denke neu – gestalte die Zukunft!
Entdecken Sie, wie Sie gewohnte Denkmuster aufbrechen, kreati-
ver denken und mutiger entscheiden. Sie erfahren, wie Wahrneh-
mung, Motivation und mentale Gewohnheiten Ihr Denken prägen 
– und wie Sie diese gezielt beeinflussen können. Mit praxisna-
hen Übungen, Reflexion und inspirierenden Impulsen erweitern 
Sie Ihr Denken Schritt für Schritt – vom schnellen Bauchgefühl 
bis zum reflektierten Entscheiden.
 
18. Februar bis 09. April 2026
Bodenfruchtbarkeit
Das Fachseminar Bodenfruchtbarkeit vermittelt praxisnahes Wis-
sen und konkrete Werkzeuge, um Böden, Pflanzen und Betriebe 
sowie deren Betriebsleiterinnen und Betriebsleiter gezielt zu stärken.
In drei aufeinander aufbauenden Modulen erhalten Sie ein fun-
diertes Verständnis und lernen bewährte Methoden kennen, die 
direkt auf den eigenen Betrieb übertragbar sind. Fachvorträge, 
Exkursionen und praktische Übungen machen die Prinzipien der 
Regenerativen Landwirtschaft konkret erfahrbar. Entwickeln Sie 
konkrete Schritte für Ihren Hof – ökologisch sinnvoll, wirtschaft-
lich tragfähig und zukunftsorientiert.
 
18. bis 20. Februar 2026
Bildungsurlaub – Verrück dich in deine innere Klarheit
3 Tage für dich: Selbstführung, emotionale Stärke und neue Per-
spektiven. Wenn wir unseren Beruf mit der Familie und Ehrenamt 
in Einklang bringen wollen, bleiben wir selbst oft auf der Strecke. 
Dieses Seminar bietet Ihnen Raum, innezuhalten, durchzuatmen. 
Sie lernen Stressmuster zu erkennen, neue Handlungsoptionen 
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zu entwickeln und Ihre Selbstwirksamkeit zu erhöhen – für mehr 
Gelassenheit und Handlungskraft.
 
18. bis 20. Februar 2026
Rhetorik Seminar – überzeugend kommunizieren, erfolgreich 
präsentieren und moderieren
In diesem Seminar starten wir gemeinsam mit den Basics der 
Moderations- und Präsentationstechniken und der Körperspra-
che. Durch gezielte Übungen – auch mit Videoeinsatz – verbes-
sern Sie Ihre Ausdrucksfähigkeit und gewinnen an Souveränität 
und Selbstbewusstsein. 
 
26. Februar bis 1. März 2026
Chortage für Frauen – Motto: „Singe und lache“
Erlebe unvergessliche Chortage – eine besondere Gelegenheit, 
gemeinsam mit anderen Frauen die Magie des Gesangs zu erle-
ben. Ob Anfängerin oder erfahrene Sängerin, hier findest du Raum 
für musikalisches Wachstum und Gemeinschaft. In entspannter 
Atmosphäre üben wir mehrstimmige Stücke ein, stärken unsere 
Stimmen und genießen die Freude am gemeinsamen Singen.
Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage der 
Bauernschule Bad Waldsee
https://www.bauernschule.de

Informationsabend der Edith-Stein-Schule
Informationsabend der Edith-Stein-Schule
88212 Ravensburg, St.-Martinus-Str. 77
Am Mittwoch, den 21.01.2026, findet von 18:00 bis 20:30 Uhr 
der Informationsabend der Edith-Stein-Schule Ravensburg zu 
folgenden Schularten statt:
•	� Berufliche Gymnasien mit den Fachrichtungen Biotechnologie, 

Ernährungswissenschaft, Sozial- u. Gesundheitswissenschaften
•	� Berufskollegs mit den Profilen Gesundheit und Pflege, Ernäh-

rung und Haushaltsmanagement und dem dualen Berufskol-
leg Soziales

•	� Berufsfachschule für sozialpädagogische Assistenz: in Form 
einer schulischen Ausbildung, einer praxisintegrierten Ausbil-
dung und über den Kita-Direkteinstieg

•	� 2-jährige Berufsfachschule mit den Profilen Ernährung und 
Hauswirtschaft bzw. Gesundheit und Pflege

•	� AVdual (Ausbildungsvorbereitung mit und ohne Hauptschulab-
schluss)

Neben allgemeinen Informationen zur Bewerbung und zum Auf-
nahmeverfahren können zukünftige Schülerinnen und Schüler 
sowie deren Eltern in Themen- und Profilfachräumen Einblicke in 
die jeweilige Schulart gewinnen. Dies ist eine gute Gelegenheit, 
um mit Lehrkräften ins Gespräch zu kommen und von Schüle-
rinnen und Schülern aus erster Hand etwas vom Schulleben an 
der Edith-Stein-Schule zu erfahren.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Nähere Informationen, auch zum zeitlichen Ablauf, finden Sie 
auch unter: www.ess-rv.de oder Facebook@Edith.Stein.Schule. 

Landratsamt Ravensburg
Veranstaltungen unseres Ernährungszentrums im Januar 2026
Hiermit informieren wir über Veranstaltungen zu unterschied-
lichsten Themen, die unser Ernährungszentrum im Januar 2026 
anbietet.

Durchblick im Label-Dschungel bei Lebensmitteln: 
Online-Vortrag am Mittwoch, 21. Januar 2026
In diesem Online-Vortrag beleuchtet Dipl. oec. Bettina Schmidt 
die Vielfalt der Labels, die uns täglich auf den Verpackungen von 
Lebensmitteln begegnen – von der Zutatenliste über die Nähr-
wertangaben bis hin zu Herkunfts- und Nachhaltigkeitslabeln. Sie 
erfahren, welche Informationen auf Verpackungen verpflichtend 
oder freiwillig sind und wie sie richtig interpretiert werden, damit 
Sie beim nächsten Einkauf bestens informiert sind. Der Vortrag 
findet am Mittwoch, 21. Januar 2026 um 18:30 Uhr statt.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anmeldung sowie weitere Infor-
mationen sind unter www.ernaehrung-oberschwaben.de ver-
fügbar. Anmeldeschluss ist drei Tage vor der Veranstaltung. Der 
Zugangs-Link wird rechtzeitig per E-Mail verschickt. Bei Nicht-Er-
halt bis 15:30 Uhr am Veranstaltungstag kontaktieren Sie bitte 
das Ernährungszentrum unter 07524/9748-6410.

Bärenstarke Kinderkost: Online-Vortrag 
am Mittwoch, 28. Januar 2026
Bei der Ernährung von Kleinkindern nach dem ersten Lebens-
jahr gibt es viele Fragen. Referentin Andrea Geißler ist Fachfrau 
im Bereich bewusste Kinderernährung. In ihrem Online-Vortrag 
gibt sie praktische Tipps für die Umstellung von Babykost auf 
eine kindgerechte Ernährung und berät, welche Lebensmittel 
überhaupt für Kleinkinder geeignet sind. Ebenfalls beantwortet 
sie die Fragen der Teilnehmenden. Der Online-Vortrag findet am 
Mittwoch, 28. Januar 2026 um 18:30 Uhr statt.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Anmeldung sowie weitere Infor-
mationen sind unter www.ernaehrung-oberschwaben.de ver-
fügbar. Anmeldeschluss ist drei Tage vor der Veranstaltung. Der 
Zugangs-Link wird rechtzeitig per E-Mail verschickt. Bei Nicht-Er-
halt bis 15:30 Uhr am Veranstaltungstag kontaktieren Sie bitte 
das Ernährungszentrum unter 07524/9748-6410.

Suppen & Eintöpfe – heiß geliebt, gern gelöffelt: 
Workshop am Dienstag, 20. Januar 2026 in Leutkirch 
und Donnerstag, 29. Januar 2026 in Bad Waldsee
Diese Gaumenschmeichler und Seelenwärmer schmecken allen 
und begeistern als Menüauftakt ebenso wie als leckere Haupt-
mahlzeit. Der Workshop mit Referentin Manuela Schmied findet 
in Leutkirch am Dienstag, 20. Januar 2026 und in Bad Waldsee 
am Donnerstag, 29. Januar 2026, jeweils um 17.30 Uhr statt.
In Kochworkshop werden von klare bis cremige Suppen, ver-
schiedenen Einlagen sowie deftige Eintöpfe mit und ohne Fleisch 
zubereitet. Dabei wird auf die regionale und saisonale Auswahl 
der Lebensmittel sowie auf die Nachhaltigkeit in der Rezept-
auswahl geachtet. Welche besonderen Kräuter und Gewürze in 
die winterlichen Gerichte passen erfahren die Teilnehmenden 
im Kurs. Die Küchentechniken Schmoren, Dünsten und Kochen 
werden während des Workshops im Besonderen erläutert. Sup-
pen und Eintöpfe bereichern mit Vitaminen, Eiweiß und Ballast-
stoffen den Speiseplan.
Der Beitrag für die Teilnahme liegt bei 20 €. Die Anmeldung sowie 
weitere Informationen sind unter www.ernaehrung-oberschwaben.
de verfügbar. Anmeldeschluss ist sieben Tage vor der Veranstaltung.

Schülerabend der Fachschule für Landwirtschaft 
Ravensburg 2026
Die Studierenden der Fachschule für Landwirtschaft Ravensburg 
mit den Fachrichtungen Landbau und Hauswirtschaft laden alle 
ehemaligen Schülerinnen und Schüler, Freunde der Fachschule 
als auch Interessierte recht herzlich zum traditionellen Schü-
lerabend ein. Der Schülerabend 2026 findet am Freitag, den  
23. Januar 2026 ab 20:00 Uhr in der Gemeindehalle in 88364 
Wolfegg, Rötenbacher Str. 35 statt, Einlass ist ab 19:30 Uhr.
Durch interessante Fachvorträge geben die Studierenden einen 
Einblick in das Bildungsangebot der Fachschule, unterhaltsame 
Sketche lockern das Programm auf. Musikalisch wird der Abend 
von der Bauernkapelle Oberschwaben umrahmt. Auch für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Die Studierenden der Fachschule Ravensburg freuen sich auf 
Ihr Kommen!

Herzlich willkommen in der  
Bauernschule Bad Waldsee
Frauenbergstr. 15 88339 Bad Waldsee 07524 4003-0 info@bau-
ernschule.de www.bauernschule.de
Seminare im Januar/Februar 
23. bis 25. Januar 2026
Waldseer-Wellness-Wochenende für Frauen – 
WWW zum Wohlfühlen
Tauchen Sie ein in ein Wochenende voller Bewegung, Entspan-
nung und Genuss! In der stilvollen Atmosphäre der Bauernschule 
tanken Sie neue Energie, stärken Körper und Geist und genie-
ßen inspirierende Momente in Gemeinschaft und mit sich selbst. 
Gönnen Sie sich Ihre Auszeit!
18. Februar bis 9. April 2026
Bodenfruchtbarkeit
Das Fachseminar Bodenfruchtbarkeit vermittelt praxisnahes Wis-
sen und konkrete Werkzeuge, um Böden, Pflanzen und Betriebe 
sowie deren Betriebsleiterinnen und Betriebsleiter gezielt zu stärken.
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In drei aufeinander aufbauenden Modulen erhalten Sie ein fun-
diertes Verständnis und lernen bewährte Methoden kennen, die 
direkt auf den eigenen Betrieb übertragbar sind. Fachvorträge, 
Exkursionen und praktische Übungen machen die Prinzipien der 
Regenerativen Landwirtschaft konkret erfahrbar. Entwickeln Sie 
konkrete Schritte für Ihren Hof – ökologisch sinnvoll, wirtschaft-
lich tragfähig und zukunftsorientiert.
Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage der 
Bauernschule Bad Waldsee. https://www.bauernschule.de
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Schneefall, vereiste Straßen und 
Dunkelheit machen das Fahrrad-

fahren im Winter zu einer Heraus-
forderung. Mit folgenden Tricks ma-

chen Sie es sich in der kalten Jahreszeit ein wenig leichter. 
Basteln Sie eine „Schneekette“ für Ihr Fahrrad: Befestigen Sie 
dazu mehrere Kabelbinder an den Reifen und schneiden Sie 
die überstehenden Enden ab. Um bei Schnee besser die Ba-
lance halten zu können, sollten Sie Ihren Sattel und Lenker 
außerdem um einige Zentimeter tiefer stellen. So sitzen Sie 
mittiger, das sorgt für Stabilität – außerdem erreichen Sie mit 
den Füßen schneller den Boden.  amc/DEIKE

Radfahren 
im Winter

fahren im Winter zu einer Heraus
forderung. Mit folgenden Tricks ma

Bringen Sie 
bunte Knicklichter 

an den Fahrradspeichen 
an – dadurch sind Sie auch 
in der dunklen Jahreszeit 

für andere Verkehrs-
teilnehmer gut 

sichtbar.

Foto: © Begsteiger/DEIKE 747U31U3

Warum klappert der Storch?
Der Weißstorch ist in Mitteleuropa die verbreitetste und bekann-
teste Storchenart. Umgangssprachlich bezeichnen wir ihn auch 
als Klapperstorch. Dieser Name ist bei dem Vogel Programm: 
Durch das Klappern mit dem Schnabel verständigt er sich mit 
seinen Artgenossen. Seine Stimme ist nämlich kaum ausgeprägt. 
Hauptsächlich kommuniziert der Storch mit seinem Partner, mit 
dem er ein Leben lang zusammenbleibt. Sie begrüßen sich mit 
dem typischen Geräusch, wehren damit aber auch Feinde ab, die 
sich dem Nest nähern. In der Balzzeit wird dann besonders viel 
geklappert – erst allein, um den anderen anzulocken, und später 
dann gemeinsam.

© Glawion/DEIKE 752U05U7
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Winterurlaub
Vier Urlauber verbringen ihren Winterurlaub in den Bergen. Sie sitzen in der Hotelbar und unterhalten sich. Wie lauten die Vor- und Nach-
namen, wie alt sind sie, und was haben sie heute unternommen?

1. Jakob ist ein Jahr älter als Herr Winkler, aber ein Jahr jünger als der Wanderer. 2. Nils ist heute Ski gelaufen, und Herr Gärtner ist der 
Rodler. 3. David ist 30 Jahre alt, und Herr Zauner ist der 33-Jährige. 4. Weder Marco noch Herr Fröhlich ist 32 Jahre alt.

Lösung: - David, Fröhlich, 30 Jahre, Snowboarden - Jakob, Gärtner, 32 Jahre, Rodeln 
- Marco, Zauner, 33 Jahre, Wandern - Nils, Winkler, 31 Jahre, Skilaufen
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10 % Frühbucher-Rabatt!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Bei Buchungen ab 10 Anzeigen im Jahr 2026.
Gültig bei Buchungseingang bis zum 31.01.2026.

Sichern Sie sich Ihren Vorteil und senden Sie uns Ihren
Auftrag an: anzeigen@duv-wagner.de

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter
07154 8222-70 zur Verfügung.

Ihr Verkaufsteam

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim 
Postvertriebsstück E 5619 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Wir leben und lieben den besonderen Service für 
unsere Gäste, aber unsere Tage sind zu kurz. Deshalb 

suchen wir

Unterstützung
für unsere Raumpflege, tägliche Einrichtung 
der Seminarräume, Eindecken von Tischen, 

Dekoration im Hof und Wäschepflege.

Arbeitszeit 3 – 5 mal wöchentlich von 16 – 19 Uhr. 
Flexible Absprachen sind möglich.

Nähere Infos gerne unter:
info@fruchtbares.de oder Tel.-Nr. 07520/923033

Fruchtbares UG, Bodnegg

EHRLICHE KÜCHE.
EHRLICHES HANDWERK. DU?

Koch / Köchin im Seminarhotel (mwd)

www.zimmererzentrum.de

Dein Job bei uns:
Du bist unser Küchentalent und versorgst unsere Gäste vom Frühstück bis zum Abend.
Du kombinierst ehrliche, frische Küche mit einem reibungslosen Ablauf hinter den Kulissen.
Du bringst deine Kreativität und Anpackmentalität bei Buffets und besonderen Anlässen ein.

Du bringst mit:
Eine abgeschlossene Kochausbildung oder solide Erfahrung am Herd.
Freude an saisonaler, bodenständiger Küche und einen kühlen Kopf, auch wenn’s mal heiß hergeht.
Eigenverantwortung und Teamgeist – weil gutes Essen nur im Miteinander entsteht.

Preisknüller vom 19.01.–21.01.26
Frischer Schweinebauch 100 g 0,85 €
Geschlagene 100 g 1,49 €
Orangenpfe� er-Schinken 100 g  1,99 €
Tettnanger Original Käse 100 g 1,59 €

STELLENANGEBOTE
AUS DER LANDWIRTSCHAFT
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